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Aktuelle Situation im Mittel- und 
Niederspannungs-Netzbetrieb

Viele Anbieter auf dem Markt vorhanden

Hoher Kostendruck durch Benchmarking, Best-Practise etc.

Senkung der Netznutzungsentgelte durch Regulierungsbehörde 
wird erwartet

Folgen sind

– Aufwand im Netzservice ist zu optimieren (reduzieren)

– Forderung: Netzbetrieb muss effizient gestaltet werden

Hier vorgestellter Ansatz zur Effizienzsteigerung ist:

– Betrachtung der planbaren Arbeiten im Netzbetrieb

– Optimierung durch systematische Arbeitsvorbereitung im Betrieb
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Aufwand im Netzbetrieb MS/NS
Planbare und nicht planbare Arbeiten

Gesamtaufwand ca. 5-15 T€  je Netz-km und Jahr

Planbare Arbeiten (ca. 80-90%)

– Bau und Instandsetzung

– Inspektion, Wartung (zyklisch)

– Kundenprozesse (Hausanschluss, 
Kurzzeitanschluss, Sondermessung, …)

Nicht-planbare Arbeiten (ca. 10-20%)

– Entstörungsarbeiten (bei 
Versorgungsunterbrechungen)

– Begutachtungen bei Ereignissen  

– Kurzfristige Kundenprozesse (Dringende
Baufeldräumung, Planwerkauskunft, …)
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Voraussetzungen für eine effiziente 
Arbeitsvorbereitung

Schaffung einheitlicher Prozesse: 
Typisierung und Harmonisierung der Tätigkeiten

– Vergleich der Prozesse in unterschiedlichen Einheiten 
(hier 14 Bezirke)

– Festlegungen zum Ablauf der Tätigkeit treffen: 

• Reihenfolge der einzelnen Vorgänge

• Zahl und Qualifikation der Mitarbeiter

• Spezielle Hilfsmittel

• Unterbrechbarkeit und Priorität der Tätigkeit

Einführung eines einheitlichen AV-Systems (hier ARVOR)
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Typisierung der Tätigkeiten

Einteilung aller Maßnahmen für ein Betriebsmittel in die 
folgenden Typenklassen

– Inspektion: Feststellung des Ist-Zustandes

– Wartung: Erhaltung des Soll-Zustandes

– Instandsetzung: Wiederherstellung des Soll-Zustandes

– Entstörung: Wiederherstellung des Soll-Zustandes

– Bau / Austausch: Baumaßnahme

Zyklische Maßnahmen werden automatisiert erzeugt

zyklisch

ereignis-
bedingt
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Katalog der harmonisierten Tätigkeiten im 
MS/NS-Netzbetrieb
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Bausteine für die Arbeitsvorbereitung in der 
Praxis

Im Zusammenspiel von Theorie und Praxis in den Netzbezirken 
ergibt sich für die Arbeitsvorbereitung im Verteilnetz:

Aufträge gemäß Mengengerüst werden geplant durch

– Festlegung der Tätigkeit nach Betriebsmittel und Ort

– Festlegung des Arbeitszeitpunktes

– Zuordnung der „Mitarbeiterressourcen“ (Arbeit = Zeitbedarf * Menge) 

– Geräten und Sonder-KfZ

– Material (SAP, Logistik)

– Plänen, Unterlagen, Anweisungen

Als Ergebnis entsteht ein Arbeitsplan je Netzbezirk

Analyse des Arbeitsplanes ist Basis für weitere Optimierung!
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Baustein 1: Der „Auftragspool“
Sammlung und Verwaltung der Aufträge

In der Praxis gibt es 
unterschiedliche 
Vorlaufzeiten bei den 
einzelnen Tätigkeiten

Aufträge werden im 
„Auftragspool“ 
gesammelt

Dabei ist auch der 
Einsatzort bereits 
angelegt

Daten zur Kontierung
werden (teil)automatisch
hinzugefügt

Was? Wo?

Was?

Wo?
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Baustein 2: „Disposition“ (Arbeitsplan)
Werkzeug zur Ressourcen- und Terminplanung

Im Arbeitsplan sind 
alle Tätigkeiten 

– terminiert

– den „Ressourcen“ 
zugeordnet 
(Personal und KfZ)

Die Auslastung ist im 
Vorfeld sichtbar

Disposition

Werkzeug in 14 Netzbezirken im 
praktischen Einsatz!

Wann?

Wer?

Womit?
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Baustein 3: „SAP-Einzelauftragswesen“
Automatische Erzeugung von Aufträgen

Zur Optimierung der Disposition 
müssen Einzelaufträge aus SAP 
zur Verfügung stehen

Aufträge werden automatisch
nach IH-Strategie in SAP erzeugt

Aufträge werden in Dispositions-
werkzeug übernommen

Aufträge werden abgearbeitet und 
zurückgemeldet

Pilot in 2 Netzbezirken läuft

Disposition

SAP-
Einzelauftragswesen
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Weitere Bausteine
Unterstützung bei komplexen Prozesse

Dokumentationsprozesse sind zu 
optimieren (Checklisten etc.)

Kaskadierte Planung ist erforderlich 
(Jahres-, Monats-, Tagesplanung)

Freischaltplanung wird einbezogen

Zeitlich abgestimmtes Zusammen-
wirken von Teams aus verschiedenen 
Organisationseinheiten muss erfolgen

Zuordnung von Material, Plänen, 
Sonder-KfZ zum Auftrag muss 
sichergestellt sein

Ziel: Integration in WFM via SAP

SAP-
Einzelauftragswesen

Disposition

Ausführung, 
Rückmeldung

Dokumentation

- Auftragsdaten 

- Planwerk gausz

- Sachdaten

- Checklisten

- Lokale PC-Appl.

Auftrags-
pool
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Analyse der Ergebnisse

Arbeitsvorbereitung und 
Reporting sind synchronisiert

Die betrieblichen Tätigkeiten 
und deren Mengen sind 
transparenter

Die Basis für den Abgleich 
mit einem „Betriebsmodell“ 
ist gelegt

Die Optimierung des Betriebs 
kann durch Fakten 
untermauert werden
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Ausblick

Prognose der Aufgabenverteilung im 
Jahresverlauf wird möglich

Prognose und Optimierung der Tages-
Auslastung wird möglich

Raum für unvorhergesehene 
Ereignisse (Störungen) kann gemäß 
Störungsstatistik eingeräumt werden

Optimierung der Kundenprozesse und 
genaue Spielregeln verringern den 
Anteil nicht-planmäßiger Aufgaben
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